
Tagung über Chancen der Alpenregionen
Bozen - Um ausgewogene Ent-
wicklungschancen für die Al-
penregionen geht es bei einer
Tagung heute und morgen an
der Europäischen Akademie
(EURAC), zu der Experten aus
sechs Alpenstaaten zusam-
menkommen. Mit dabei sind
Wissenschaftler und Interes-
senvertreter aus Österreich,
Deutschland, Italien, Frank-
reich, Slowenien und der
Schweiz. Sie alle arbeiten seit
März dieses Jahres gemeinsam
am Interreg-Projekt "Dia-
mont". Ziel des Projektes ist es,

die wissenschaftliche Basis für
ein Konzept zu schaffen, das
Wirtschaft, Umweltschutz und
soziale Stabilität aller Regio-
nen gleichermaßen im Auge hat
und fördert. "Diamont" soll
Kriterien erarbeiten, die für
zukunftsfähige Entwicklung
der Alpenregionen ausschlag-
gebend sind. Die wissenschaft-
liche Leitung des Projektes
liegt beim Institut für Alpine-
Umwelt der Europäischen
Akademie. In Bozen werden
die Projektpartner erste Ergeb-
nisse besprechen.

sgius
Text Box
Dolomiten, 08.09.05




